
48. Jahrgang Freitag, 29. Oktober 2010 Nummer 43

Herausgeber: Gemeinde Brühl. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen Bürgermeister Dr. Ralf Göck o.V.i.A. 
Internet: http://www.bruehl-baden.de, E-Mail: buergermeisteramt@bruehl-baden.de, Fax 06202/200314. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Klaus 
 Nussbaum, 68789 St. Leon-Rot. Druck und Verlag: Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, Internet: 
www.nussbaum-slr.de, Tel. 06227/873 - 0, Fax: 06227/873-190. Zuständig für die Zustellung: Fa. G.S. Vertriebs GmbH, Opelstraße 1, 68789 St. Leon-Rot, 
Tel. 06227/35828-30, E-Mail: info@gsvertrieb.net, Internet: www.gsvertrieb.net



Seite 2 / Nummer 43 Freitag, 29. Oktober 2010Brühler Rundschau

Neubürgerempfang
Der Brühler Neubürgerempfang fi ndet in diesem Jahr am Freitag, 
den 19. November um 19.00 Uhr in der Villa Meixner in Brühl 
statt. Eingeladen sind alle, die Neubürger sind, aber auch Mitbür-
ger, die schon ein paar Jahre hier wohnen, beim letzten Mal aber 
vielleicht keine Zeit hatten.
Wir stellen beispielhaft ehrenamtlich Tätige in Brühl und Rohrhof 
vor, so dass man sich ein Bild davon machen kann, was in Brühl 
alles möglich ist. In Zusammenarbeit mit dem Deutschen Roten 
Kreuz fi ndet dort die diesjährige Blutspenderehrung im Rahmen 
des Neubürgerempfangs statt. Dazu sind alle Blutspender sowie 
die aktiven und passiven Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes 
herzlich eingeladen.
Des Weiteren erfahren die Neubürger etwas über die Angebote der 
Gemeinde für die Kinderbetreuung, aus der Kulturarbeit und aus 
der Vereinswelt.
Bei einem Stehempfang nach dem etwa einstündigen Programm 
kann man miteinander ins Gespräch kommen - eine gute Gelegen-
heit in Brühl heimisch zu werden.

Martinsumzug in Brühl
Traditionell führt die Kolpingsfamilie am 11. November 2010 den 
Martinsumzug durch. Gestartet wird diese Brauchtumsveranstaltung 
um 17.30 Uhr in der Hauptstraße (Pfarrzentrum) und nimmt folgenden 
Verlauf: Adolf-Bensinger-Straße - Friedensstraße - Im Merkelgrund - 
Kirchenstraße - Karpfengasse - Hauptstraße (Pfarrzentrum). 

Bebauungsplan „Brühl Nord, Änderung VI“
Öffentliche Auslegung
Der Gemeinderat hat am 18.10.2010 in öffentlicher Sitzung die 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Brühl Nord, Änderung VI“ 
beschlossen und den Bebauungsplanentwurf vom 05.10.2010 
gebilligt sowie dessen öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 
BauGB beschlossen.
Der Bebauungsplan wird nach § 13 BauGB im Vereinfachten Ver-
fahren, ohne Durchführung einer Umweltprüfung, aufgestellt.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im nachfolgend 
abgedruckten Lageplan dargestellt (nicht maßstäblich).
Ziel des Bebauungsplanes ist es, die Erweiterung des Kindergartens 
„Haus der Kinder“, Nibelungenstraße/Römerstraße, baurechtlich zu 
sichern. Zusätzlich soll der vorhandene Kinderspielplatz in die Freifl ä-
che und zur Nutzung für den Kindergarten einbezogen werden.
Der Bebauungsplanentwurf „Brühl Nord, Änderung VI“ vom 
05.10.2010 wird für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt.
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden 
gemäß § 3 Abs 2 BauGB benachrichtigt und die Stellungnahme 
nach § 4 Abs. 2 BauGB eingeholt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes i.d.F. vom 05.10.2010 liegt ab 
dem 08.11.2010 bis einschließlich 09.12.2010 im Rathaus Brühl, 
Hauptstraße 1, Zimmer 207, während der üblichen Dienststunden 
öffentlich aus.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen vorgebracht 
werden; sie können schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürger-
meisteramt Brühl abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben.
Brühl, den 29.10.2010
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister.

Wasserzufuhr in den Kleingartenanlagen „Pferchstücker“,
„Heiligenhag“ und „Kolbengärten“ wird abgestellt!

Am Dienstag, den 02. November 2010 wird in den
Kleingärten das Wasser a b g e s t e l l t.

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Wasserhähne geschlossen
sein müssen. Desweiteren möchten wir Sie bitten, die Wasseruhren auszubauen und
die Zählerstande bis zum 26.11.2010, bei Herrn Steinborn unter Telefon-Nr.: 2003-47
oder im Rathaus Zimmer 301 mitzuteilen.

Brühl, den 22.10.2010
Bürgermeisteramt
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Betreuungskraft für den Sonnenschein-Hort an der 
Schillerschule gesucht!
Die Gemeinde Brühl sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Erzieherin/einen Erzieher 
für die Gesamteinrichtung Sonnenschein-Hort an der Schillerschule. 
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit bis zu 33 Stun-
den wöchentlich.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, bewerben Sie sich 
bitte mit den üblichen Unterlagen beim Bürgermeisteramt Brühl, 
Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen direkt in der Einrich-
tung Frau Fonje unter der Rufnummer 06202/702823 sowie Herr 
Geschwill in der Verwaltung unter der Rufnummer 06202/2003-24 
zur Verfügung.

Praktikantenstellen im Erziehungsbereich der 
Gemeinde Brühl!
Die Gemeinde Brühl sucht zum Einstellungstermin 01.09.2011 für 
das Haus der Kinder sowie die Gesamteinrichtungen Sonnenschein-
Hort an der Schillerschule und  Kernzeit/Hort an der Jahnschule

Praktikantinnen/Praktikanten
- im sozial-pädagogischen Bereich
- zur Ableistung eines freiwilligen sozialen Jahres
- zur Ableistung des Anerkennungsjahres
Das freiwillige soziale Jahr wird in Kooperation mit dem Wohl-
fahrtswerk für Baden-Württemberg organisiert.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre Bewer-
bung mit den üblichen Unterlagen an das Bürgermeisteramt Brühl, 
Hauptstraße 1, 68782 Brühl.
Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen Frau Langloh-Zakouri als 
Leiterin vom Haus der Kinder unter der Rufnummer 06202/72882 
sowie die Hortleiterinnen an der Schiller- bzw. Jahnschule, Frau 
Fonje (Rufnummer 06202/702823)  und Frau Ruprecht (Rufnum-
mer 06202/859675) zur Verfügung.

25 Jahre im öffentlichen Dienst
Mit einer kleinen Feierstunde im Amtszimmer des Bürgermeisters 
wurde Herr Walter Kerber für seine 25-jährige Dienstzeit im öffent-
lichen Dienst geehrt.
In Anwesenheit des Personalratsvorsitzenden Helmut Gärtner, des 
Bauamtsleiters Reiner Haas sowie des Sachgebietsleiters - Per-
sonal - Karlheinz Geschwill sprach Bürgermeister Dr. Göck dem 
Jubiliar für die im öffentlichen Dienst geleistete Arbeit Dank und 
Anerkennung aus und überreichte ihm neben einer Ehrenurkunde 
ein Präsent der Gemeinde.
Herr Kerber ist seit dem 01.04.1987 im Bauhof Brühl als Gemein-
dearbeiter beschäftigt.

Foto von links nach rechts: Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Walter 
Kerber, Personalratsvorsitzender Helmut Gärtner und Bauamtslei-
ter Reiner Haas

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Herr Prof. Dr. Ing. Siegfried Radandt und Frau 
Ingeborg Radandt, geb. Reiter, wohnhaft Gartenstraße 16, 68782 
Brühl, feiern am Donnerstag, den 4. November 2010, das Fest der 
„Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihm 
noch einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Bürgermeisteramt Brühl
Altersjubilare
30.10. Herr Werner Wolf, Frankfurter Str. 8 A  78 Jahre
30.10.  Frau Anneliese Koscielny geb. Jung,  

Mannheimer Landstr. 23  83 Jahre
30.10.  Frau Erna Kohl geb. Göck, Mozartstr. 5  85 Jahre
30.10.  Herr Fritz Bäßler, Friedensstr. 35  89 Jahre
31.10.  Frau Gisela Lösch geb. Pönisch,  

Mannheimer Landstr. 25  86 Jahre
01.11.  Frau Katharina Schall geb. Pacius,  

Ahornstr. 5  86 Jahre
02.11.  Herr Heinrich Triebskorn, Weidweg 15 A  78 Jahre
02.11.  Herr Duy Nguyen, Schütte-Lanz-Str. 10  87 Jahre
03.11.  Herr Felix Gantner, Lilienweg 2 A  75 Jahre
04.11.  Herr Dieter Geschwill, Drosselgasse 11  80 Jahre
05.11.  Frau Anita Hornig geb. Ludwig,  

Mannheimer Landstr. 23  79 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 

Zweiter sortierter Flohmarkt war wieder erfolgreich
Offi zielle Übergabe der Einnahmen an das Haus der Kinder
Bei dem Elternabend im Oktober wurde im Beisein des Kindergar-
tenträgers Bürgermeister Dr. Ralf Göck und Amtsleiter Hans Faul-
haber der Erlös vom sortierten Flohmarkt durch die Elternvertrete-
rinnen übergeben. Durch die Einnahmen aus dem Kuchenverkauf 
und einem kleinen Beitrag pro verkauftem Kleidungsstück oder 
Spielzeug setzte sich der Betrag von 389 Euro zusammen.
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Unter der Federführung von Katja Schmidt und Ariane Fischer 
sowie vieler Helferinnen und Helfer wurde die Veranstaltung 
bereits zum zweiten Mal erfolgreich durchgeführt.
Nach Größen sortiert und auf verschiedenen Tischen wurden Klei-
dungsstücke bereits ab dem Babyalter angeboten. Im Gesamten waren 
über 2000 Einzelteile vorhanden, wie Herbst- und Winterkleidung, 
Schuhe sowie Badesachen, Spielzeug und Säuglingsausstattung uvm.
Ebenfalls wurden selbst gebackene Kuchen verkauft, die Mütter 
der Einrichtung stifteten.
Die Kinder, das Team vom Haus der Kinder und auch der Träger 
bedanken sich recht herzlich für das Elternengagement. Gemeinsam 
wird nun über den Verwendungszweck der Einnahme entschieden. 
Zudem ist auch für das Frühjahr 2011 eine weitere Veranstaltung 
geplant.
 

Einige der Helfer/innen bei der Aktion von links nach rechts:
Manuela Jue, Katja Schmidt, Anja Riederer, Ariane Fischer, Gabi 
Reinhold und Daniel Krämer

Die Bärengruppe besucht die Bäckerei Lutz

Am Dienstag, den 12.10.2010, machten die Bärenkinder des Kin-
dergartens St. Lioba im Rahmen des Projektes „Getreide“ einen 
Ausfl ug in die Bäckerei Lutz in der Görngasse. Nach gründlichem 
Händewaschen und ausgestattet mit Schürzen und Bäckermützen 
war unsere erste Station der Mehlbottich. Herr Lutz erklärte, aus 
welchen Zutaten sein vorbereiteter Mürbe- und Hefeteig besteht, 
und legte ihn dann auf die Teigpresse, die den Teig auch in viele 
Stücke teilt. Jedes Kind durfte nun an den großen Backtischen 
selbstständig Teig kneten und formen und sein fertiges Werk mit 
Streusel, Rosinen oder Mandeln verzieren. Während die Teiglinge 
im Ofen backten, machten wir zusammen mit „dem Bäckersmann“ 
wie die Kleinen ihn nannten, einen Rundgang durch die Backstube. 
Nachdem alles fertig gebacken war, wurde jedes Stück sorgfältig in 

eine Tüte verpackt und jedes Kind durfte sein Selbstgebackenes mit 
nach Hause nehmen, um es sichtlich stolz den Eltern zu zeigen.
Zum Abschied erfreuten wir Herrn Lutz mit einem Lied und 
bedankten uns für diesen tollen Tag, weil er uns „Brot backen“ auf 
abwechslungsreiche Weise begreifbar und auch greifbar machte.
An vielen tollen Erfahrungen reicher machten wir uns auf den 
Heimweg.
 

VHS-Veranstaltungen 
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. 8.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Mi. und Fr. 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: 06202/20950

Kurse vom 15.-21.11.10
EDV
Betriebssysteme
Montag, 15.11. 
18.30 Uhr Windows 7 Spezial

Kreatives Gestalten
Mittwoch, 17.11.: 
18.30 Uhr Weihnachtsfi guren selbst geschreinert - Engel oder 
Weihnachtsmann?
Freitag, 19.11.: 
18.00 Uhr Marzipanwerkstatt für Erwachsene
Samstag, 20.11.: 
14.00 Uhr Pop-Up-Karten-Grundkurs mit handwerklicher Papier-
gestaltung und Beschriftung am PC

Sprachen
Dienstag, 16.11.: 
18.00 Uhr Italienisch für die Reise 2

Rat & Tat
Montag, 15.11.: 
19.00 Uhr Rohstoffe und Gold – neue Megatrends? 19.30 Artge-
rechte Ernährung für Hunde
Mittwoch, 17.11.: 
15.45 Uhr Wie bediene ich mein Handy?

Wirtschaft/Recht
Donnerstag, 18.11.: 
19.00 Uhr Angehörige als gesetzliche Betreuer

Gesundheit
Mittwoch, 17.11.: 
19.30 Uhr Schwindel, Schlafstörungen, Angststörungen Ursachen 
und Hilfe aus der Sicht der Osteopathie
Samstag, 20.11.: 
10.30 Uhr Tiefe Muskelentspannung

Philosophie/Psychologie
Donnerstag, 18.11.: 
19.00 Uhr Philosophisches Café Heidegger und Hebel
Freitag, 19.11.: 
18.00 Uhr Festhaltetherapie, 
18.30 Lach-Yoga

Vorträge
Dienstag, 16.11.: 
15.00 Uhr Diaschau über die Schweiz im Evangelischen Gemein-
dezentrum Brühl, Hockenheimer Str. 3, Eintritt frei.
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Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick / November 2010
Anmeldungen zu den AVR Sammlungen auf Abruf sind rund um 
die Uhr möglich - Telefon 07261/931-310
2Rad-Behälter, Sperrmüll/Altholz, Elektroschrott/Schrott und 
Glasboxen
Rest- und Biomüll 10./24. 
Grüne Tonne 04./17. 
Sperrmüll/Altholz* 04./17. 
Glasbox 24.
Grünschnitt * 10./24.
* = auf Abruf
Wichtig: Die Sammeltermine für Elektrogeräte und Schrott werden 
Ihnen nach Anmeldung individuell schriftlich oder telefonisch 
mitgeteilt.

Abfallentsorgungszentrum Sinsheim 
vom 08. bis 20.11.2010 geschlossen
Vom 08. bis einschließlich 20. November 2010 ist das Abfallentsor-
gungszentrum Sinsheim wegen Bauarbeiten für die Umgestaltung 
der Zufahrt ganztägig geschlossen. Ausweichmöglichkeit besteht 
beim Abfallentsorgungszentrum Wiesloch, Bruchwiesen 8. Die 
Öffnungszeiten sind montags bis freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
und von 12.45 bis 16.00 Uhr, samstags ist die Anlage von 8.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet.
Asbest-, Mineralfaser- und mineralische Abfälle DK I und DK II 
können in dieser Zeit auch in Wiesloch nicht angenommen wer-
den.

Samstag, 30.10., Vorabend vom 31. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa 
Hl: Schutzengel 14:30 Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer-

Trauung des Brautpaares Alexander 
Ebinger und Sabrina Dietl 

Hl. Schutzengel 16:30 Beichte mit Pfarrer Sauer 
St. Michael 17:30 Rosenkranz 
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
  mitgestaltet von der Schola 
Ketsch 17:00 Beichte mit Pfarrer Spreitzer 
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer 
   
Sonntag, 31.10., 31. Sonntag im Jahreskreis 
Ende der Sommerzeit - 
Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa 
Weisheit 11,22-12,2 – 2 Thessaloniker 1,11-2,2 – Lukas 19,1-10
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer 
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Montag, 01.11., Allerheiligen
Offenbarung 7,2-4,9 – 1 Johannes 3,1-3 – Mathäus 5,1-12a
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer 
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
Friedhof Rohrhof 14:00 Totengedenken mit Pfarrer Sauer 

mitgestaltet vom Kirchenchor Brühl 
Friedhof Ketsch 14:00 Totengedenken mit Pfarrer Spreit-

zer mitgestaltet vom Kirchenchor 
Ketsch 

Dienstag, 02.11., Allerseelen 
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer 

Mittwoch, 03.11., Hl. Hubert 
Pro-Seniore-Heim 10:00 Wortgottesdienst  

mit Pfarrer Maier 
Altenheim Ketsch 10:30 Hl. Messe  

mit Pfarrer Sauer 
B+O Sen. Heim 10:45 Wortgottesdienst mit Pfarrer Maier

Donnerstag, 04.11., Hl. Karl Borromäus 
B+O Sen. Heim 10:30 Rosenkranz mit Herrn Mehrer 
Hl. Schutzengel 19:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer Gemein-

schaftsmesse der kfd Brühl 

Freitag, 05.11., Herz-Jesu-Freitag 
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer 

Samstag, 06.11., Vorabend vom 32. Sonntag im Jahreskreis 
Hl. Schutzengel 17:00 Beichte mit Pfarrer Spreitzer 
 17:30 Rosenkranz 
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer 
Ketsch 17:00 Beichte mit Pfarrer Sauer 
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitge-

staltet vom Gesangverein Frohsinn 
Sonntag, 07.11., 32. Sonntag im Jahreskreis 
2 Makkabäer 7,1-2.7a9-14 –  
2 Thessalonicher 2,16-3,5 – Lukas 20,27-38 
St. Michael 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer 

Sonntag, 31.10. 
10:00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag mit Abendmahl 

im  Gemeindezentrum (van Oorschot) 
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum 
 - Während der Herbstferien treffen sich unsere Krei-

se nur nach Vereinbarung 

Dienstag, 02.11. 
19:00 Uhr Männerkreis im Pfarrhaus Brühl 

Mittwoch, 03.11. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Maier) 
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Maier) 
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum 
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Maier) 

Freitag, 05.11. 
19:00 Uhr Gebetskreis “Brosamen“ im Gemeindezentrum 

Sonntag, 07.11. 
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Pfrin. Hundhausen-

Hübsch)
- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel.: 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 30.10.2010 und Sonntag, den 31.10.2010
von 10.00-12.00 Uhr: 
ZA Alexander Steininger, Schwetzingen, Siedlerstr. 14,  
Tel. 06202/23617
Montag, den 01.11.2010 (Allerheiligen) von 10.00 – 12.00 Uhr
ZA Jörg Bensemann, Hockenheim, Heidelberger Str. 19,  
Tel. 06205/284304
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden 
Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa. 30.10.2010 
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,  
Tel. 06205/15544

So. 31.10.2010
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,  
Tel. 06205/4542

Mo. 01.11.2010 (Allerheiligen)
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel. 06202/68900

Di. 02.11.2010
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,  
Tel. 06202/3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St.-Leoner-Str. 7,  
Tel. 06205/34200

Mi. 03.11.2010
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,  
Tel. 06202/270040

Do. 04.11.2010
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel. 06202/71810

Fr. 05.11.2010
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel. 06202/72801

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Kirchenchor
Am Montag, den 1. November 2010 fi ndet wegen des Feiertags 
keine Kirchenchorprobe statt.
Ab Montag, den 8. November 2010 fängt die Chorprobe bereits um 
19.30 Uhr an.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 31. Oktober
18.30 Uhr  Gottesdienst
 ev. Gemeindezentrum
Dienstag 02. November
19.30 Uhr  JBK-Jugendbibelkreis (ab 15 Jahre)
 ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 07. November
18.30 Uhr  Gottesdienst
 EC-Projekt
19.45 Uhr  gemeinsames Abendessen
 ev. Gemeindezentrum

Veranstaltung mit Gerhard Stratthaus heute in Eppelheim
Der Landtagsabgeordnete und Finanzminister a.D., Gerhard Stratt-
haus, und der CDU-Stadtverband Eppelheim laden herzlich zu einer 
Veranstaltung am Freitag, den 29. Oktober 2010, 19.30 Uhr in das 
Foyer der Rudolf-Wild-Halle in Eppelheim ein. Unter der Über-
schrift „Baden-Württemberg - das erfolgreichste Bundesland - Was 
müssen wir tun, damit das so bleibt?“ wird Gerhard Stratthaus alle 
Besucher auf den anstehenden Landtagswahlkampf einstimmen.
Gemeinsam wollen wir über Finanzen, Bildung und Infrastruktur 
unseres Landes reden. Ganz herzlich laden wir alle Mitglieder, 
Freunde und interessierte Bürgerinnen und Bürger unseres Wahl-
kreises zu dieser Veranstaltung ein, die sich zur Bildung einer Fahr-
gemeinschaft gerne beim Vorsitzenden melden können.

KPV-Kreisversammlung am Samstag in Schwetzingen
Alle Mitglieder der Kommunalpolitischen Vereinigung der CDU 
Rhein-Neckar sind herzlich zur Kreisversammlung am Samstag, 
den 30.10.2010 um 10.00 Uhr ins Hotel Zagreb nach Schwetzingen 
eingeladen.

Mitgliederoffene CDU-Vorstandssitzung am 09.11.2010
Zur nächsten Vorstandssitzung sind alle Mitglieder der CDU Brühl/
Rohrhof am Dienstag, den 9. November um 19.30 Uhr ins FV 
Clubhaus eingeladen.

Bürgeroffene Arbeitsgruppe Energie besucht Stadtwerke 
Speyer – Anmeldetermin beachten
Die CDU Brühl/Rohrhof hat eine bürgeroffene Arbeitsgruppe 
zum Thema Energie eingerichtet, die als Auftaktveranstaltung 
die Stadtwerke Speyer (SWS) besuchen wird. Die SWS sind als 
kommunales Unternehmen einer der Vorreiter im wirtschaftlichen 
Ausbau regenerativer Energien. Es würde uns sehr freuen, wenn 
viele Bürger sich an unserer Arbeitsgruppe beteiligen und insbe-
sondere Interesse an der Auftaktveranstaltung zeigen würden. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen am Samstag, 20.11.2010, 
10.00 Uhr zum Besuch der Stadtwerke Speyer GmbH, Georg-
Peter-Süß-Straße 2, 67346 Speyer. Auf dem Programm steht ein 
Vortrag von SWS-Geschäftsführer Wolfgang Bühring und danach 
die Besichtigung des Holzhackschnitzelkraftwerks und des Speye-
rer Sonnenbergs. Bitte melden Sie sich bis spätestens 31.10.2010 
beim CDU-Vorsitzenden an.
Michael Till, 1. Vorsitzender 
(michael.till@web.de, Tel. 06202 / 703799)

Bienenhotels für Brühl
Am Samstag, 30. Oktober 2010, von 10 – 14.00 Uhr, gehen die 
Arbeiten an den Bienenhotels weiter. Treffpunkt ist die Neugasse 44
Ehemalige Mitglieder aus den Agenda-Projektgruppen und Mit-
glieder der GLB sind mit dabei. Interessierte Bürger sind gerne 
willkommen.
An diesem Tag werden weitere Anbauelemente hergestellt und in 
die Rahmen vor Ort eingebaut.
Dringend wird noch Bambus und Schilf benötigt! 
Wer von diesen Materialien abgeben kann kann, möchte sich 
bitte bei Gemeinderat Klaus Triebskorn unter Tel. 74859 melden.
Bambus und Schilf kann aber auch am Kompostlager abgegeben 
werden.
Die Mitarbeiter dort sind informiert und bewahren das Material für 
den Aufbau der Hotels auf.

Der „Grüne“ Stammtisch 
Am Donnerstag, 4. November 2010, 20.00 Uhr, treffen sich 
Mitglieder und Freunde der GLB wieder zum gemütlichen Bei-
sammensein im Nebenraum des TV-Clubhauses, Wiesenplätzweg 
2. Gäste sind gerne willkommen.

„Deutschland in Schiefl age – 
Kurswechsel für mehr Gerechtigkeit“
Unter diesem Titel fi ndet eine Großkundgebung des Deutschen 
Gewerkschaftsbundes DGB am Samstag, 13. November 2010, ab 
12.00 Uhr statt.
Treffpunkt und Auftakt:  Stuttgart, Lautenschlagerstraße (gegen-
über Hauptbahnhof), ab 10.30 Uhr.
Es sind Busfahrten dazu organisiert. Bitte nehmen Sie Kontakt 
mit unserem Mitglied Erika Hinteregger auf, Tel. 0621/ 4004023.  
Nähere Infos unter: www.bw.dgb.de.
Nächste Altpapiersammlung,  Samstag, 20. November,  10-13 
Uhr, hinterer Messplatz
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Jahrgang 1930/31 
Wir treffen uns am Donnerstag, den 4. November um 17.30 Uhr im 
Ristorante „Da Agostinio“ in Brühl am Krötenbrunnen (Kreuzung).
Besprechung zum Schülertreffen im Jahr 2011.

Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Dienstag, den 09. November 2010, um 16.30 
Uhr im „Soßelöffel“ (Kleintierzüchter)

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 2. November 2010, 
um 14.30 Uhr in Brühl, Neugasse 14, zu einem gemütlichen Bei-
sammensein.

Jahrgang 1940/41
Wir treffen uns am Dienstag, den 02. November 2010, um 14.30 
Uhr im Eiscafé am Lindenplatz

Edelzwicker
Martinsgansessen im „Brühler Hof“
Am Montag, den 8.11.- fi ndet um 19.30 Uhr unser diesjähriges 
Martinsgansessen statt.
Wer gerne eine Martinsgans haben möchte, diese bitte mit Namen 
und Stichwort „Edelzwicker“ bei Familie Götz vom Brühler Hof 
(Tel. 70490) direkt bestellen.
Wer eine Martinsgans bestellen möchte, bitte bis, Donnerstag, den 
4.11. Bescheid geben.
Natürlich besteht auch die Möglichkeit à la carte zu speisen oder 
einfach so auf ein gutes Gläschen vorbeizuschauen.
Nähere Info unter 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 
74718 (Herbert Semsch).

Zur Mitglieder- und Informationsversammlung am Samstag, 6. 
November um 14 Uhr im „Sport-Pavillon“ des FV, Am Schran-
kenbuckel, lädt der VdK-Ortsverband ein - auch interessierte 
Nichtmitglieder.
Kreisvorstandsmitglied Ralf Dietz referiert über „Das Neueste aus 
der Sozialpolitik“. Im Anschluss hält Heike Knapp von der BEK 
einen Vortrag über „Was man weiß und wissen sollte“ von der 
Gesundheitspolitik.
Für den Winterurlaub in Reith im Alpbachtal/Tirol vom 23. bis 30. 
Januar 2011 müssen die schon getätigten mündlichen Anmeldun-
gen unterschrieben werden, sonst rücken die Interessenten auf der 
Warteliste nach. Anmeldung kann auch erfolgen für die Sommer-
Urlaubsfahrt 2011 nach Röhrnbach/Bayrischer Wald vom 19.-26. 
Juni.
Die letzte Ausfl ugsfahrt in diesem Jahr führt nach Würzburg und 
zwar am 4. Dezember zum Weihnachtsmarkt.
AK

Einladung zur Mitgliederversammlung des BDS
Der Bund der Selbständigen Brühl und Rohrhof lädt herzlich ein 
zur letzten Mitgliederversammlung in diesem Jahr am Mittwoch, 
den 3.11., von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft 
wird im Gasthaus Krone, Ketscher Straße 17, in Brühl, stattfi n-
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den. Themen werden an diesem Abend u.a. das Candlelight Shop-
ping am 25.11. in Brühl und Rohrhof, die Leistungsschau 2011 
sowie das 50-jährige Jubiläum der Firma Elektro Münch sein.
Mit Jürgen Flaig vom QJC-PowerSportCenter in der Mannheimer 
Landstraße wird sich außerdem ein frischgebackenes BDS-Mitglied 
den Gästen des Abends vorstellen.
Alle BDS-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Aus organisatori-
schen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens Freitag, 29.10., 
beim Ersten Vorsitzenden Thomas Zoepke gebeten.
Der BDS freut sich auch über interessierte (Noch-)Nichtmitglieder 
an diesem informativen Abend. Interessierte fi nden übrigens auch 
auf den Internetseiten www.bds-bruehl.de und www.bds-bw.de viel 
Wissenswertes über den Verein und den Landesverband.
bh

Katholisches Altenwerk
40 Jahre Katholisches Altenwerk Brühl-Rohrhof
Im festlich geschmückten kath. Pfarrzentrum wurde wieder einmal 
gefeiert und die geschmackvoll mit den passenden Blumen und 
Servietten arrangierten Tische zeugten vom guten Geschmack 
des jetzigen Frauenteams des Altenwerks. Ihre Sprecherin Maria 
Becker durfte dann auch gleich zu Beginn ein volles Haus begrüßen 
und lobte die Menschen, die vor 40 Jahren die Idee hatten, ältere 
Menschen in ihrem Kreis zusammenzuführen.
40 Jahre besteht das kath. Altenwerk in Brühl und ist somit eines 
der ältesten in der Erzdiözese Freiburg. Gertraud Günter, Vorsitzen-
de der Altenwerke im Dekanat Wiesloch, sprach von immer neuen 
Herauforderungen und Möglichkeiten in der älteren Lebensphase.
Die Großveranstaltungen der vergangenen Jahre werden immer 
weniger, dafür könnte man in Zukunft mit kleineren Gruppen die 
angebotenen Nachmittage anders gestalten.
Pfarrer Walter Sauer lobte die engagierten Menschen der vergan-
genen 40 Jahre und sprach ihnen seinen außerordentlichen Dank 
aus. Ein besonderer Dank ging an Lieselotte Maurer, die damals 
das Altenwerk gegründet hatte und noch heute dazu gehört. Auch 
Gisela Bartonek und Berta Ensenauer wurden mit Urkunden für 
ihre über 30-jährige Zugehörigkeit im kath, Altenwerk geehrt. Für 
die übrigen Mitglieder des Teams, Maria Becker, Martina Gaß, 
Kirsten Kohl, Lore Müller und Alice Wolf, gab es zusammen mit 
ihren Männern ein Präsent von Pfarrer Sauer.
Auf den demographischen Wandel hatte man schon vor 40 Jahren 
reagiert, lobte Bürgermeister Ralf Göck und merkte an, dass das 
Altenwerk-Team mit seinen Ideen der Zukunft und ihren Heraus-
forderungen aufgeschlossen gegenübersteht. „Dankbar rückwärts, 
mutig vorwärts und gläubig aufwärts“, so die launigen Worte von 
Dekan Gaber zu der momentanen Situation des Brühler Alten-
werks. Der evangelische Pfarrer Andreas Maier zollte den Aktiven 
des Altenwerks große Anerkennung und großen Respekt für ihre 
Leistungen, dem sich Wolfram Gothe von den Brühler und Rohrho-
fer Vereinen anschloss und sprach von einer wertvollen Einrichtung 
in der Gemeinde.

Die Jubilare

Die Feierstunde wurde besinnlich abgerundet mit einer Meditation 
durch das aktuelle Team des Altenwerks mit dem Thema: „Stein 
auf Stein - von der Erde getragen in den Himmel wachsen“. In den 
scheinbar schwerelos aufeinander ruhenden Steinen erkannten sie 
viele Bilder, die sie auf die kirchliche Gemeinschaft übertrugen. 
Frank Meiswinkel am Klavier, Monika Zorn am Tenorhorn sowie 
die Sänger Christel und Dieter Seefeld übernahmen die musikali-
sche Umrahmung, die mit viel Beifall bedacht wurde.
Der Ehrenbürger und frühere Sprecher des Altenwerks, Hans Mot-
zenbäcker, gab einen ausführlichen Rückblick auf die bisherigen 40 
Jahre der Gruppe. Bei ca. 880 Veranstaltungen addiert sich statis-
tisch gesehen die Besucherzahl auf 60.000 Menschen. Dies sei, so 
der Redner, eine großartige Leistung, auf die man mit Genugtuung 
und Stolz zurückblicken kann.
Gottes Segen möge helfen, dass sich immer wieder Frauen und 
Männer fi nden, die das großartige Werk fortsetzen, schloss Mot-
zenbäcker seine Laudatio.
Den Schlusspunkt setzte das Altenwerk-Team mit: „Wir wünschen 
Euch Zeit“.
Zeit für euer Tun und Denken, Zeit nicht nur zum Vertreiben, Zeit 
nach den Sternen zu greifen, Zeit zu euch selbst zu fi nden, Zeit zu 
haben zum Leben. Hocherfreut bedankte sich Maria Becker für 
all die vielen Glückwünsche, Geschenke und Spenden bei allen 
Anwesenden. Mit dem gemeinsam gesungenen Lied: „Nun danket 
alle Gott“ endete diese nachmittägliche Feierstunde.
ke

Musikverein Brühl
Kartenvorverkauf für die Konzerttournee der Bläserphilhar-
monie Rhein-Neckar im November hat begonnen
Vorverkauf nutzen – Zeit und Geld sparen!

Der Kartenvorverkauf für die Konzerte der Bläserphilharmonie 
Rhein-Neckar (BPRN) bzw. deren Perspektivorchester hat begon-
nen. Die BPRN ist ein innovatives Projektorchester für alle jun-
gen und junggebliebenen ambitionierten Laienmusiker. Die kleine 
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BPRN (Perspektivorchester) bietet jungen Talenten die Chance sich 
für einen zukünftigen Einsatz in der BPRN zu empfehlen. Musi-
kalische Leiter sind Bernhard Vanecek und Tobias Nessel (BPRN 
sowie Julia Neubauer (kleine BPRN). Neben klassischen Werken 
der sinfonischen Bläsermusik gehören auch interessante Filmmu-
sik-, Musical- und Big-Band-Arrangements zum Repertoire. Unter-
stützt von John Deere, Tadda Bürosysteme und den Sparkassen 
Heidelberg, Rhein-Neckar Nord und Rheinpfalz engagiert sich die 
Bläserphilharmonie Rhein-Neckar mit ihren Konzerten für Instru-
mentalunterricht für sozial benachteiligte Talente.

Tourneedaten:
07.11. 17 Uhr, Pauluskirche Bruchsal
13.11. 19 Uhr, John Deere Forum Mannheim
14.11. 17 Uhr, SWR Studio Kaiserslautern

Programm:
Artistry Jumps (Stanley Kenton arr. Naohiro Iwai)1. 
Aus einer Sage (Thorsten Wollmann)2. 
Danzón no. 2 (Arturo Márquez transcribed   by Oliver 3. 
Nickel)
In a gentle rain (Robert W. Smith)4. 
Klezmer Classics (Johan de Meij)5. 
Life (André Waignein)6. 
One o‘clock jump (Count Basie arr. Shoji Yokouchi)7. 
The engulfed cathedral (Claude Debussy   arr. Robert Long-8. 
fi eld)

Karten (VVK 12 € /erm. 7 € - AK + 3 € - Musikvereinsgruppen 7 €):
Alle Konzerte und Musikvereinsgruppen: per E-Mail unter http://
www.bruehler-blaeserakademie.de/bprn/bprn_karten.php

Vorverkaufsstellen:
Mannheim (nur für das Mannheimer Konzert!):
Tor 2 der John Deere Werke Mannheim, Lindenhofstraße, Mo-Fr 
5-19 Uhr
John Deere Forum-Shop, John Deere Straße 70, Mo-Fr 11-19 Uhr, 
So 11-17 Uhr
Weitere Informationen unter: 
www.Blaeserphilharmonie-Rhein-Neckar.de!
 

Am Dienstag den 02.11.10 fi ndet um 19.30 Uhr in der Vereinskam-
mer eine Aktivensitzung zur Planung und Besprechung der bevor-
stehenden Veranstaltungen statt. 
S.G.

Fastnachtkampagne 2009/2010 steht vor der Tür
Gut gerüstet werden die Rohrhöfer Göggel traditionell am Freitag 
vor dem 11.11. in die neue Kampagne starten.
Am. Freitag 05.11. um 20:11 beginnt die Kampagne der Rohrhöfer 
Göggel wie immer im Vereinsheim des SV Rohrhof. Die Vorberei-
tungen sind so gut wie abgeschlossen und alle Garden, Elferräte/
-innen stehen in den Startlöchern um endlich wieder ihrem Hobby 
auch in Uniform – mit Kittel und Kapp nachgehen zu können. Die 
Göggel versprechen bereits heute auf allen Veranstaltungen ein 
närrisches und humorvolles Programm zu bieten.
Die wichtigste Frage derzeit unter den Narren aber auch bei großen 
Teilen der Brühler + Rohrhofer Bevölkerung ist natürlich die Frage 
– wer wird uns in der Kampagne 2010/2011 regieren.
Dieses Geheimnis wird natürlich noch nicht gelüftet - mehr jedoch 
bereits in Kürze.
Dann werden wir die Regentinnen der Rohrhöfer Göggel näher 
vorstellen.

Weitere Informationen – Berichte nochmals zum nachlesen, aber 
auch eine große Anzahl von Bildern fi nden Sie auf unserer Hompa-
ge unter www.cvrg.de.

Hier ein Überblick über die Termine der diesjährigen Kampagne:
05.11.2010 / 20:11 Uhr Eröffnung und 

Inthronisation
Vereinsheim Rohr-
hof (SV)

11.11.2010 / 11.11 Uhr Offi zielle Eröff-
nung der 5. Jah-
reszeit

Krottenbrunnen 
Brühl

12.12.2010 / 15:00 Uhr Nikolausfeier Vereinsheim Rohr-
hof (SV)

06.01.2011 / 11:11 Uhr Rathaussturm Rathaus Brühl
05.02.2011 / 15:00 Uhr Leo Angesius 

Verdienstorden
Hotel Brühler Hof, 
Rohrhof

19.02.2011 / 19:11 Uhr Große Prunksit-
zung

Sporthalle der 
Schillerschule 
Brühl

20.02.2011 / 14:11 Uhr Seniorensitzung Sporthalle der 
Schillerschule 
Brühl

27.02.2011 / 14:00 Uhr Kinderfasching Vereinsheim Rohr-
hof (SV)

27.02.2011 / 14:00 Uhr Backenbläser-
umzug

Plankstadt

05.03.2011 / 13:30 Uhr Umzug Hocken-
heim

Hockenheim

06.03.2011 / 14:01 Uhr Umzug Ketsch Ketsch
07.03.2011 / 20:11 Uhr Rosenmontags-

ball
Vereinsheim Rohr-
hof (SV)

08.03.2011 / 13:00 Uhr Umzug Brühl 
und Schwetzin-
gen

erst in Brühl, dann 
Schwetzingen

09.03.2011 / 19:30 Uhr Heringsessen Vereinsheim Rohr-
hof (SV)

Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s,
Clubabend Freitag den 29. Oktober 2010 
Halloweenparty am Sonntag den 31.10.2010
laut Teilnehmerliste
keep it country

Termine :
Square Dance: 
Die nächsten Clubabende fi nden
am Donnerstag, den 04.011.2010,
am Donnerstag, den 11.11.2010,
am Donnerstag, den 18.11.2010 und
am Donnerstag, den 25.11.2010
von 19.00 bis 22.00 Uhr im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, 
Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage statt.
Clogging:

Die nächsten Clubabende fi nden
am Sonntag, den 14.11.2010 und
am Sonntag, den 28.11.2010
von 18.00 bis 21.00 Uhr 
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl, 
statt.

Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie 
auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch bei 
Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).
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SKC 1982 Brühl
SOU-Systemhaus Cup 2010 
Am vergangenen Samstag richtete der KV 1974 Brühl zusammen 
mit dem SKC 1982 Brühl den SOU-Systemhaus Cup 2010 aus. Bei 
mäßiger Beteiligung hatten jeweils die Favoriten der Herren, KV 
Liedolsheim und bei den Damen die 2. Bundesliga Mannschaft BW 
Hockenheim die Nase vorne. In der Einzelwertung Damen hatte 
Steffi  Blach (BW Hockenheim) mit 468 LP und bei den Herren 
Dieter Zeckai (SKV VKB Wolfartsweier) mit 905 LP ihre Kon-
trahenten im Griff. Die eher schwachen Leistungen sind auf die 
im Moment schwer zu spielenden Bahnen zurückzuführen. Allen 
Siegern und Teilnehmern gratulieren wir nochmals und wünschen 
für die kommende Runde „Gut Holz“!

Saison 2010/11 Spieltag 4
Brühl verschenkt wichtige Punkte. 
Nur die 3. Mannschaft des SKC 1982 Brühl konnte ihr Spiel gegen 
SK Ubstadt 3 gewinnen und somit die ersten Punkte sichern. So 
langsam fi ndet man zusammen und die Formkurve geht nach 
oben.
Leider konnten die 2. sowie die 1. Mannschaft nicht nachziehen. 
Beide Spiele waren denkbar knapp, doch am Ende waren die Gäste 
mit 2 Punkten und dem Sieg belohnt worden, obwohl beide Mann-
schaften auf sehr niedrigem Niveau kämpften.
Die Brühler Jungs stecken zurzeit in einem Formloch aus dem man 
schnellstmöglich herauskommen sollte wenn man nichts mit dem 
Abstieg zu tun haben will.

Vorschau:
BKBV-Liga-Pokal 2010/11
Runde 2: 31.10.2010
So. 11:00 Uhr SKC 1982 Brühl 1 –  FH Plankstadt 1
Nicht nur die Form stimmt im Moment in Brühl nicht sondern 
auch das Losglück fehlt. Denn die zurzeit beste Mannschaft im 
Landesverband Baden wurde Brühl zugelost. FH Plankstadt ist in 
dieser Saison noch ungeschlagen, aber die Brühler Kegler werden 
alles daran setzen damit sich das am Sonntag ändert. Außerdem 
hofft man auch eine große Fanbeteiligung in diesem wichtigen 
und besonderem Spiel, denn es ist das erste Pfl ichtspiel gegen die 
Freunde aus Plankstadt.

Saison 2010/11 Spieltag 5
Sa. 16.30 Uhr KC Stolzer Kranz Walldorf 2 -- SKC 1982 Brühl
Sa. 15:30 Uhr SK 70 Hambrücken -- SKC 82 Brühl 3
So. 09:00  Uhr SG Ast.Walld./TSV Meck. 2 -- SKC 82 Brühl 2

Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 16:30 - 20:00 Uhr ca. 19:30 Uhr Spielersitzung
Freitag zwischen 17:00 - 20:00 Uhr
Der SKC und die KV-Jugend  suchen noch Kegler/-innen aller 
Altersklassen ab 6 Jahren zur Verstärkung, die Spaß am Kegeln und 
am Leistungssport haben. Gerne auch Anfänger und Ungeübte.
Website: www.skc-1982-bruehl.de
MZ

Am letzten Wochenende fanden in Konstanz im Schwaketenbad 
auf der 25-m-Bahn die alljährlichen Badischen Wintermeister-
schaften im Schwimmen statt. Es hatten sich insgesamt 213 Aktive 
für diesen Wettkampf qualifi ziert und entsprechend gespannt war 
man auf die Leistungen der Einzelnen, da die Saison noch am 
Anfang steht.

Der SV Hellas Brühl startete in diesen hochkarätig besetzten Wett-
kampf mit sechs Athleten.
Nils Kirstetter hatte für sich ein sehr gutes Wochenende erwischt, 
denn er konnte gleich zwei Badische Altersrekorde im Jahrgang 
1997 über 50 m Rücken und 50 m Freistil brechen.
Insgesamt gewann er Gold über 100 m und 200 m Freistil, 200 m 
Rücken und 200 m Lagen.
Einen sehr guten dritten Platz belegte Florian Willer, Jhg. 96, über 
100 m Rücken, der sich dem direkten Vergleich mit dem Jahrgang 
1995 stellen musste.
Im Jahrgang 93/94 konnte sich Nadine Thron, Jhg. 94, über 200 m 
Freistil die Bronze-Medaille sichern.
Kim Walter, Jhg. 96, musste sich mit dem Jahrgang 1995 messen 
und erreichte über 200 m Brust die Silbermedaille.
Carolin Klein, Jhg. 95, verpasste über 400 m Lagen nur knapp 
die Bronzemedaille und Pascal Willer Jhg. 93 erreichte über 50 m 
Freistil eine neue persönliche Bestzeit.
Trainer Armin Habeth zog insgesamt eine positive Bilanz. Er war mit 
den gezeigten Leistungen in der noch jungen Saison zufrieden.

Abt. Schützen
30.10. Landeskönigsball in St. Leon-Rot
Achtung neuer Termin für K98
31.10. K98 Freundschaftsschießen gegen RAG Plankstadt-Ketsch 
Beginn 09:00 Uhr letzte Scheibenausgabe 11:00 Uhr
06.11. Hubertusball Schützen SG Brühl im Sportpavillon/FV 
Brühl Clubhaus
13.11. VM 60 Schuss liegend danach Unterhebelgewehr
28.11. VM LP/KK-Gewehr 3 x 10

Vorstandschaftssitzung
Am Dienstag, den 02.11. 2010 fi ndet um 18.30 Uhr wieder die eine 
Vorstandschaftssitzung im TV Clubhaus statt.
d.h.

TV Brühl fährt weiter Achterbahn 
Badenliga Damen: 
TSV Germania Malsch – TV Brühl  35:17 (18:5)
Die Damen des TV Brühl stellen sich und ihre Fans weiter auf die 
Probe. Nach dem spektakulären Sieg gegen Birkenau gab es beim 
Tabellenführer in Malsch eine unerwartet hohe 17:35-Niederlage. 
Zwar hatten nur die kühnsten Optimisten mit zwei Pluspunkten 
gerechnet, aber die Art und Weise des Verlustes dieser Partie trieb 
nicht nur Trainer Markus Pfeifer die Sorgenfalten auf die Stirn. 
Denn besonders in der ersten Halbzeit kann das Spiel des TV Brühl 
getrost mit unterirdisch bezeichnet werden. Es lief nichts zusam-
men, fünf Tore in 30 Minuten, das sagt eigentlich alles. Natürlich 
war das verletzungsbedingte Fehlen von Spielmacherin Kerstin 
Siebenlist ein herber Schlag für den TVB, dazu gesellen sich mit 
Kathrin Bock und Lisa Naber zwei weitere verletzte Spielerinnen, 
die sich seit Wochen auf der Tribüne wiederfi nden. Ihrer stärksten 
Waffe beraubt, begann der TVB zerfahren und nervös. Da die Gast-
geberinnen es zu Beginn auch nicht besser machten, stand es nach 
acht Minuten und vielen vergebenen Brühler Chancen lediglich 
2:1. Danach fand jedoch Malsch besser in die Partie und spielte wie 
ein Tabellenführer. Sicher in der Abwehr, dazu kombinationsstark, 
schnell und abschlusssicher im Angriff. Brühl dagegen hatte schon 
Probleme im Spielaufbau, viele technische Fehler und Ballverluste 
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komplettierten das Bild in der ersten Halbzeit. Die Wurfausbeute 
war erschreckend hoch, selbst freie Würfe blieben ungenutzt. So 
war das Spiel eigentlich schon früh beim 7:1 entschieden. Über 
12:3 und 16:4 wurden schließlich beim 18:5 die Seiten gewechselt. 
In der zweiten Halbzeit lief es für den TVB, was das Toreschießen 
angeht, etwas besser. Im Gefühl des sicheren Sieges taten sich in 
der Malscher Abwehr jetzt auch Lücken auf, die die Brühlerinnen 
zur Ergebnisverbesserung nutzten. Am Spielausgang änderte das 
freilich nichts mehr. Über die Zwischenstände 22:7, 27:13 und 
32:15 blieb die Anzeigentafel beim 35:17 stehen. Die Niederlage 
ist sicherlich kein Beinbruch für den TV Brühl, allerdings zehren 
solche Niederlagen weiter an den Nerven und am nötigen Selbst-
vertrauen. Das gilt es bis zum nächsten Spiel wieder aufzubauen, 
denn nach dem schweren Auftaktprogramm kommen jetzt die 
Begegnungen, in denen Punkte eingeplant sind. Vogelstang und 
Waldhof heißen nämlich die nächsten Kontrahenten, wo es gilt hell-
wach zu sein, wenn aus den bisher zwei Pluspunkten mehr werden 
sollen. 
TV Brühl: Zimmermann, Wacker; Pietsch, Hirsch (3), Bauer (1), 
Heckmann, Obsada (1), Werle (10/5), Gross, Wagner (1), Bühn 
(1). 
ako

Brühler Minikader kämpft vergebens 
weibl. B-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – TG Neureut  15:21 (10:12)
Gegen die stets unbequemen Gäste aus Neureut unterlag der nur 
acht Spielerinnen umfassende Brühler Minikader trotz couragierter 
Leistung 15:21. Gegen die körperlich überlege TG begann der TV 
Brühl konzentriert und führte auch 3:2 und 6:4. Mit zunehmen-
der Spieldauer setzten sich die Gäste besser in Szene und gingen 
ihrerseits erstmals beim 9:6 mit drei Toren in Front. Fortan lief der 
TVB die komplette Spielzeit einem Rückstand hinterher. Zur Pause 
hoffte der TVB noch, Spielstand 10:12. In der zweiten Hälfte muss-
ten die Brühlerinnen dem hohen Tempo Tribut zollen. Während 
Neureut eine gut besetzte Bank aufzubieten hatte, spielten etliche 
Spielerinnen des TVB zwangsläufi g durch. Natürlich fehlte auf 
Brühler Seite vor allem Lisa Naber. Die einzige Rückraumspielerin 
war nicht zu ersetzen. Dazu gesellte sich Pech im Abschluss und 
vor allen Dingen die hervorragende Torhüterin der Gäste. Sie war 
der Garant für den Neureuter Sieg. Nicht unerwähnt bleiben soll 
der völlig überforderte junge Schiedsrichter aus Malschenberg, der 
die oft überharten Aktionen der TG während der gesamten Spielzeit 
nicht unterband. 
TV Brühl: Schneider; Renkert (6/1), Dussel (2), Rettig (3), Lena 
Naber (2), Franz, Grothe (1), Röschel (1).
ako

TV Brühl weiter sieglos 
weibl. D-Jugend, Sonderstaffel: 
TV Brühl – HSG Mannheim  13:14 (7:8)
Auch im vierten Spiel blieb die weibl. D-Jugend des TV Brühl sieg-
los. In einem spannenden Spiel behielten die Gäste aus Seckenheim 
knapp mit 14:13 die Oberhand. Mit etwas mehr Schussglück wäre 
ein Brühler Sieg möglich gewesen, aber trotz großem kämpferi-
schen Einsatz blieb es bei der hauchdünnen Niederlage. Der TVB 
ging schnell 1:0 in Führung, das sollte jedoch die einzige Brühler 
Führung gewesen sein. Über die Spielstände 2:3, 5:6 und 7:8 ging 
es in die Pause. Nach Wiederanpfi ff glich Brühl zum 10:10 und 
11:11 noch zweimal aus, zum Sieg reichte es dennoch nicht. 
TV Brühl: A. Göbel (1/1); Schneider (2), J. Patzschke, Will (1), 
Gleich (5/1), Nenninger, Müller, Traxler, Röllighoff (2/1), Lederer 
(2), L. Patzschke, D. Göbel. 
ako

Handballvorschau
31.10.
14:30 Uhr  weibl. A-Jugend, Sonderstaffel
TV Brühl – HSG Hemsbach/Sulzbach
16:30 Uhr  Badenliga Damen
TV Brühl – SSV Vogelstang

Punktverlust beim Tabellenletzten
mA-Jugend, Sonderstaffel: 
SG Edingen/Friedrichsfeld – SG Brühl/Ketsch  28:28
Nach dem klaren Heimsieg in der Vorwoche gegen die Spvgg 
Sandhofen, trat die SG Brühl/Ketsch an diesem Wochenende beim 
Tabellenschlusslicht SG Edingen/Friedrichsfeld an. Diese schein-
bar leichte Aufgabe gestaltete sich von Anfang an nicht nach den 
Wünschen der Gastmannschaft. Die SG Edingen/Friedrichsfeld 
spielte eine offene Deckung, mit der die SG Brühl/Ketsch einfach 
nicht zu recht kam. In der Folge schlichen sich ungenaue Pässe 
mit Ballverlusten ein, die der Gegner gleich zu zählbaren Treffern 
ummünzte. Dann erzielte Brühl/Ketsch in Unterzahl spielend, drei 
Treffer in Folge. Leider gaben diese Torerfolge nicht den nötigen 
Schwung, um das Spiel umzubiegen. Zur Halbzeit ging es mit 
15:12 Toren in die Kabine. Mitte der zweiten Halbzeit wurde ein 
Spieler der SG Edingen/Friedrichsfeld per Manndeckung aus dem 
Spiel genommen. Dies zeigte in letzter Konsequenz nicht den 
gewünschten Erfolg. Zwar konnte Brühl/Ketsch noch bis zum 
Spielstand von 25:26 herankommen, doch nach fast sechzig Minu-
ten Rückstand musste die SG Brühl/Ketsch mit dem Endstand von 
28:28 zufrieden sein.
SG Brühl/Ketsch: Ausäderer, Mann, Wild; Böhm (6), Fendrich (9), 
Gaa (1), Gaisbauer (6), Grohmann (1), Kristen, Martin, Merkel 
(5/1)), Sturm-Brenner.

Durchwachsenes Spiel mit hochverdientem Brühler Sieg
4. Kreisliga: 
TV Brühl 2 – TV Germania Großsachsen 3  38:34 (21:18)
Am dritten Spieltag sollte auch der dritte Sieg gegen den bisherigen 
Tabellenführer aus Großsachsen eingefahren werden.
Der TV Brühl war sich durchaus bewusst, dass es ein wichtiges, 
weil richtungsweisendes und zugleich sehr schwieriges Spiel wer-
den würde. Denn eines war klar, schenken würden einem die Spie-
ler aus Großsachsen nichts.
Entsprechend konzentriert und motiviert ging Brühl in dieses Spiel, 
das schon beim gemeinsamen Warmmachen anfi ng.
Der TVB erwischte einen Traumstart und ging innerhalb der ersten 
fünf Minuten mit 6:0 in Führung. Damit zwangen sie den Trainer 
der Gäste früh zu einer Auszeit. Der Brühler Trainer Andreas 
Schneider warnte eindringlich, dass das Spiel noch nicht gelaufen 
sei und mit Sicherheit auch kein Selbstläufer werden würde. Und so 
sollte es auch kommen. Die Gäste fanden nach der Auszeit deutlich 
besser ins Spiel, während sich bei Brühl die ersten Probleme in der 
Abwehr einstellten.
Doch bis weit in die erste Halbzeit hinein konnten die Gäste den 
Abstand nie auf mehr als vier Tore (17:13) verkürzen. So ging 
Brühl wie gewohnt über die stark besetzte Bank und wechselte 
munter durch. Zum Ende der ersten Halbzeit verkürzten die Gäste 
auf Grund einer schwäche Phase im Brühler Angriff auf 21:18.
Nach kurzer, aber intensiver Halbzeitansprache von Coach Andreas 
Schneider kamen die Brühler hochmotiviert, und mit dem Willen 
das Spiel für sich zu entscheiden, aus der Kabine.
Mit dem ersten Angriff konnten die Gäste auch 19:21 verkürzen 
und machten sich wohl berechtigte Hoffnung auf den Ausgleich, 
da der TVB den Rückraum nur schlecht in den Griff bekam und 
ihr eigenes Angriffsspiel in Halbzeit zwei stark ausbaufähig war. 
So blieb es bis zum 28:26 aus Brühler Sicht bei einem Abstand 
von zwei Toren, bevor sich Brühl wieder mit vier Toren (32:28) 
absetzte. In einem zum Ende hin offenen Schlagabtausch ging es 
hin und her.
Doch Brühl konnte den Vorsprung  halten und gewann, dank einer 
starken Mannschaftsleistung und einer auf alle Mannschaftsteile 
verteilten guten Angriffsleistung, hochverdient mit 38:34.
Nach drei Siegen zum Auftakt freut sich Brühl nun auf die nächsten 
Spiele und will sich mit weiterhin guten Leistungen an der Tabel-
lenspitze festsetzen.
TV Brühl: Wild, Mann; Böhm (1), Baumeister (6/1), Hoff (2), Lan-
ger (7), Kinkel (4), Herm (6), Dobrotka, Bruning (6/3), Pfl ug (2) 
Gaisbauer (4). MV: Andreas Schneider.
AP
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Wandergruppe „Dicker Zeh“
Herrliche Tage in der Eifel
Traditionsgemäß traf sich die Wandergruppe in der ersten Okto-
ber Woche zum Start ihres Jahresausfl ugs. Das erste Ziel war 
Bernkastel-Kues. Sehenswert in dem feinen Städtchen war der 
mittelalterliche Marktplatz mit seinen  Giebelfachwerkhäusern aus 
dem 17. Jahrhundert.
Mittagspause war dann im Brauhaus Kloster Machern. Das Klos-
ter ist umgeben von Weinberger  in idyllischer  Lage unweit von 
Bernkastel-Kues.
Die Weiterfahrt ging dann zügig voran, so dass man am frühen 
Nachmittag das Hotel zur Post in Meerfeld erreichte. Meerfeld ist 
ein lebendiges,schmuckes Dorf am Maar.Nach der Zimmervertei-
lung wanderte ein großer Teil der Gruppe um das 29000 Jahre alte  
Meerfelder Maar.
Begeistert war man von der faszinierenden Landschaft. Gemütlich 
zusammen saß die Gruppe am Abend im Hotel.
Mit dem Reiseleiter Herr Eis starteten die Teilnehmer am Freitag zu 
einer Rundfahrt durch die Vulkaneifel. In Brockscheid besichtigten 
sie die Glockengießerei. 1840 machte man sich dort  sesshaft, zuvor 
verbrachte man lange Zeit in Wanderschaft. Man zog von  Ort zu 
Ort und stellte Glocken an Ort und Stelle her. Nach der  Besichti-
gung ging die Fahrt weiter zur Weinfelder Kapelle am  Weinfelder 
Maar, danach vorbei am Pulvermaar Mehren zur Strohner  Lava-
bombe.
Vor der Mittagspause wurden noch die Manderscheider Burgen 
bewundert. Die Fahrt ging am frühen Nachmittag  weiter zur Klos-
terkirche Himmerod. Man war überwältigt von der Schlichtheit der 
Kirche. Den Abschluss des Tages genoss man nach  einem guten 
Abendessen gemeinsam beim beliebten Bingo-Spiel.
Für den Samstag hatten die TVler noch einmal den  Reiseleiter 
Herr Eis gebucht. Die Fahrt führte nach Luxemburg. Die Stadt 
Luxemburg ist die Hauptstadt und gleichzeitig die größte Stadt 
des Großherzogtums Luxemburg. Man besichtigte das Großher-
zogliche Palais, die Kathedrale sowie die Altstadt. Im Anschluss 
an den offi ziellen Teil konnte noch jeder auf eigene Faust etwas 
in der Stadt unternehmen. Im Anschluss folgte eine Fahrt durch 
das romantische Müllerthal, auch kleine luxemburgische Schweiz 
genannt.Bei einem kurzen Stop konnte man die bizzaren Sandstein-
felsen bewundern. Die Verabschiedung des Reiseleiters fand nach 
dieser Fahrt statt. In geselliger Runde klang  dieser Tag aus.
Am Sonntag nach dem Frühstück hieß es Abschied  nehmen, von 
einem angenehmen Haus und einem freundlichen  Personal.
Auf dem Heimweg machten die TV-Wanderer nochmals Stopp in 
Cochem an der Mosel und anschließend in Koblenz. Das deutsche 
Eck ist das Wahrzeichen der Stadt und dadurch Anziehungspunkt 
vieler Touristen. Interressant war die errichtete Rheinseilbahn als 
Attraktion zur Bundesgartenschau 2011. Nach dem Mittagessen 
fuhr der fürsorglich und sicher fahrende Busfahrer Karzan die 
Gruppe zurück nach Brühl.
Fazit der Fahrt: Die Eifel war eine Reise  wert!
U. Calero

Turnen
Qigong ist ein Sammelbegriff für vielfältige Übungsmethoden, die 
in China entwickelt wurden. 
Das Wort Qigong setzt sich zusammen aus „Qi“, das hier als 
„Lebenskraft“ interpretiert werden kann, und „gong“, das „ausdau-
erndes Üben“ heißt.
Qigong-Übungen umfassen Körperhaltungen und Bewegungen, 
Atemübungen und die geistigen Übungen der Konzentration und 
Imagination. Mit Qigong-Übungen können körperliche, seelische 
und geistige Funktionen reguliert und gestärkt werden. Diese 
Übungen können unabhängig vom Alter und weitgehend unabhän-
gig vom Gesundheitszustand von jedem erlernt und ab Freitag, 19. 
November, Beginn 19.00 Uhr im Gymnastikraum der TV-Halle 
geübt werden.
Kursleitung: Dr. Suresh Duggal,
Anmeldungen ab sofort möglich unter 06202/77300
Walter Beck

Harter Kampf - doch am Ende reichte es nicht
Die Damenmannschaft der SG Bretsch III traf am Sonntag auf 
die 2. Damenmannschaft der LSV Ladenburg. Nach anfänglichen 
Problemen fand die Mannschaft ins Spiel und konnte den 1. Satz 
(25:22) für sich gewinnen. Nach diversen Fehlern in der Abwehr 
und Angriff musste der 2. Satz mit 25:16 abgegeben werden. Im 
3. Satz fand die Mannschaft ins Spiel zurück und konnte den Satz 
souverän mit 25:19 gewinnen. Im Satz 4 konnte der LSV auftrump-
fen und spielte fehlerfrei, so dass dieser Satz mit 25:15 abgegeben 
werden musste. Im entscheidenden 5. Satz musste die SG Bretsch 
III sich schließlich mit 15:10 geschlagen geben.

Neuformierte Truppe erkämpft Auftaktsieg
Aus einer hart umkämpften Partie ist die SG Bretsch als Sieger 
hervorgegangen. Sie gewannen das Auftaktspiel bei der SG Hohen-
sachsen mit 3:2 ( 11:25; 23:25; 27:25; 25:17; 15:12) Sätzen.
Die quasi neuformierte Mannschaft begann jedoch nervös und 
musste sich im erste Satz deutlich mit 11:25 geschlagen geben. 
Nach einigen taktischen Anweisungen fi ngen sich die Bretsch-
lerinnen und wussten sich auf den Gegner einzustellen. In einen 
Satzgewinn wurde die Leistung jedoch noch nicht umgesetzt. Im 
dritten Satz legten sie den Schalter um und erkämpften sich trotz 
der prekären Situation einen 27: 25-Satzgewinn. Dieser diente als 
Hallo-Wach-Effekt, denn ohne Probleme gelang der Satzausgleich 
– 25:17. Spannung pur im letzten und entscheidenden Satz. Ein 
offener Schlagabtausch; keine Mannschaft konnte sich absetzen, 
ehe Bretsch das Spiel an sich riss und die Partie, nach knapp zwei 
Stunden, mit 15:12 für sich entschied. Ausschlaggebend war die 
Willensstärke gegen den Tabellenführer aus Hohensachsen, der 
bereits drei Wochen zuvor in die Saison gestartet war.
Das nächste Spiel der SG Bretsch fi ndet am 13. November um 15 
Uhr in der TV-Halle gegen Walldorf und Feudenheim statt.

Landesliga Damen
Die erste Damenmannschaft der SG Ketsch-Brühl trat am Sonntag 
im Lokalderby gegen die DJK Hockenheim an und gewann 3:1 
(22:25; 25:21; 25:16; 25:21).
Das Spiel war von Beginn an umkämpft. Beide Seiten schenkten 
sich nichts und besonders der gutstehende Block der Hockenhei-
merinnen machte es den SGlerinnen schwer, ihre Angriffe erfolg-
reich abzuschließen, so dass sie den ersten Satz knapp verloren. Im 
weiteren Spielverlauf stabilisierte sich die Annahme und Abwehr 
der Bretscher Damen immer mehr, so dass sie ihr Angriffsspiel 
wieder variabler und damit effektiver aufziehen konnten. „Wir 
dürfen kein bisschen nachlassen“ war der eindringliche Appell von 
Spielertrainerin Claudia Schröckenschlager. Effektive Aufschläge, 
eine hellwache Abwehr und clevere Angriffe, insbesondere auch 
von Claudia Schröckenschlager über die Diagonalposition, waren 
der Schlüssel zum 3:1-Arbeitssieg.

Harmonischer Ehrungsvormittag beim FVB
Ehrungen für verdiente und langjährige Mitglieder/Junge Trai-
ner und Trainerinnen kümmern sich um den Nachwuchs
„Am kühlen Morgen, wenn alles noch ruht“, schallte mächtig, 
vorgetragen vom Männergesangverein Sängerbund unter der Lei-
tung von Horst Ehrenfried, durch das Clubhaus der FVB-Sportler. 
Das machte am Sonntagmorgen selbst den ärgsten Morgenmuffel 
wach.
Lothar Damm, der Vorsitzende des FV 1918 Brühl bedankte sich 
besonders beim Vorstand Jürgen Meyer und seinen Sängern für die 
festliche Umrahmung des Vormittages und die stete Bereitschaft, 
den FVB zu unterstützen.
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In seiner Begrüßungsrede unterstrich Damm den Leitgedanken 
„EIN LEBEN – EIN VEREIN, der sich wie ein roter Faden durch 
diese Veranstaltung zog. So spiele sich ein großer Teil des kulturel-
len, sportlichen und geselligen Lebens der Gemeinde auch im FVB 
ab. Ein erfreulicher Aufwärtstrend zeichne sich im Verein ab, wo 
junge Trainerinnen und Trainer in der Leichtathletik-, Fußball- und 
in der Kampfsport-Abteilung Verantwortung übernommen haben 
und sich einfühlsam um den sportlichen Nachwuchs kümmern.
Als Beispiel und Ansporn gelten rund 30 langjährige Mitglieder, 
die seit 25 Jahren und sogar 70 Jahren dem Verein die Treue halten 
und anschließend vom Ehrenvorsitzenden Hans Motzenbäcker 
mit Urkunden, Anstecknadeln in Silber und Gold, Weinpräsenten 
und Blumengebinden geehrt wurden. Treue zum Verein sei nicht 
selbstverständlich. Der Verein braucht Menschen, die ihn mit 
Leben erfüllen. Seine Hochachtung galt den jungen Menschen für 
ihr Engagement als Trainer, Stadionsprecher und auch im Spielaus-
schuss. Das biete ihnen gleichfalls persönliche Entwicklung, wie 
eigenständiges Handeln und Denken. Schließlich kennzeichnen 
Selbstbewusstsein und Urteilsfähigkeit einen jungen Menschen 
auch in der Berufswelt.
Bürgermeister Dr. Göck überbrachte den zu Ehrenden Glückwün-
sche der Gemeindeverwaltung und des Gemeinderates. Er erinnere 
sich gerne an seine aktive Zeit als Fußballer und Schiedsrichter 
in diesem lebendigen Verein. Wie die lange Ehrungsliste bewei-
se, haben zahlreiche Vereinsmitglieder einen Teil ihres Lebens 
dem FVB 1918 gewidmet. Überhaupt sei das Engagement des 
FVB auch ein Aushängeschild des Gemeindewesens. Exemplarisch 
dafür dankte das Gemeindeoberhaupt den Geehrten für die Treue 
zum Verein.
Mit dem „Badnerlied“ und „Wer hat die Welt so schön gemacht“ 
als Fußballlied bewiesen die Sportfreunde stimmgewaltig auch ihr 
Gesangstalent.
Peter Dewitz honorierte den Einsatz des Vorsitzenden Lothar 
Damm mit einem Buchpräsent und überreichte ein Kuvert für die 
Jugendarbeit.

Geehrt wurden:
Für 25-jährige Mitgliedschaft Gabi Marihsen, Adrian Haag, Bern-
hard Müller, Johanna Polony, Gabi Schäfer, Werner Thomas, 
Christoph Gredel, Peter Klefenz, Markus Kolm, Andreas Michl, 
Daniela Sennwitz, Christian Schäfer, Heide Schäfer, Susanne Schä-
fer, Harald Busch, Elke Haag und Frank Hensel.
Seit 40 Jahren sind Karlheinz Bumann, Klaus Filsinger, Wolfgang 
Kinzel und Peter Dewitz beim FVB.
Seit 50 Jahren gehören Peter Haberkorn, Erhard Mecking, Claudia 
Stoll, Rudolf Zellner, Rolf Triebskorn und Bernhard Ertl dazu.
Dieter Fress und Kurt Fassnacht unterstützen seit 60 Jahren ihren 
Verein.
Mit sichtbarer Freude nahm Albert Gredel seine Ehrung entgegen, 
denn immerhin hält er seit 70 Jahren dem FVB die Treue.
Im Anschluss daran ehrte L. Damm 10 Personen für besondere 
Verdienste. Er bedankte sich ganz herzlich bei ihnen für ihren 
Einsatz und großes Engagement für den Verein in den vergangenen 
Jahren. Es waren dies Michael Schulzki, Claudia Stoll, Matthias 
Klemt, Dieter Jungmann, Claudio Glässer, Waldemar Woldrich, 
Veit Michel, Karlheinz Knoll und Frank Hensel. Heinz Rösemann 

wurde für besondere Verdienste und Unterstützung des FVB zum 
Ehrenmitglied ernannt. Sie alle erhielten als Dankeschön das Hei-
matbuch Brühl und Rohrhof.
Während der Sängerbund den Ehrungsvormittag mit dem passenden 
Lied „Danke schön und Auf Wiedersehen“ gesanglich beendete, 
verabschiedete sich L. Damm von allen Anwesenden und bedankte 
sich auch bei seinen Mitstreitern im Vorstand für die Organisation 
und Durchführung dieses schönen, harmonischen Vormittages.

Fußball
Landesliga: FV Brühl – VfB Eppingen    1:0 (0:0)
Überraschung im Alfred-Körber-Stadion. Die junge Mannschaft 
von Trainer Thomas Jöhl besiegte auch den Meisterschaftsfavoriten 
aus Eppingen und bleibt mit nunmehr 20 Punkten weiter auf der 
Erfolgsschiene.
Trotz der schlechten Platzverhältnisse auf dem schwer bespielbaren 
Rasen entwickelte sich ein gutes Landesligaspiel, obwohl klare 
Chancen auf beiden Seiten Mangelware waren. „Wir haben trotz der 
widrigen Verhältnisse ein gutes und schnelles Spiel gezeigt. Meine 
Mannschaft hat viel investiert und verdient gewonnen. Wir standen 
kompakt und haben die gefährlichen Eppinger Spitzen völlig aus 
dem Spiel genommen“, war Brühls Trainer Thomas Jöhl mit der 
Leistung seiner Elf rundum zufrieden und spielte dabei besonders 
auf Eppingens Goalgetter Stefan Beierle an, der so gut wie nicht 
in Erscheinung trat. Aber auch dem FVB gelang es zunächst nicht, 
sich im Eppinger Strafraum entscheidend in Szene zu setzten. Eine 
misslungene Faustabwehr von VfB Keeper Simon Horn landete im 
Toraus (12.), ein Schuss von Dennis Ludkowski aus spitzem Win-
kel verfehlte sein Ziel deutlich (15.). Auch die Gäste versprühten 
keine Torgefahr, Alexander Rudenko setze sich an der Strafraum-
grenze durch, sein schwacher Schuss stellte Brühls Keeper Stefan 
Knebel vor keine Probleme (30.). Auch eine unübersichtliche Situ-
ation im Brühler Strafraum wurde letztlich geklärt (34.). Nachdem 
nach einer Spilger Flanke Daniele Parisi knapp verpasst hatte (40.) 
und Dennis Ludkowski den Ball nicht richtig traf (44.), ging es mit 
dem torlosen Unentschieden in die Halbzeitpause.
Auch im zweiten Spielabschnitt entwickelte sich eine schnelle, 
intensiv geführte Begegnung. Die Entscheidung fi el schließlich 
in der 69. Minute. Ein Schuss von Ludkowski wurde gerade noch 
abgewehrt, Roman Spilger nahm den Ball direkt und hämmerte 
ihn zum 1:0 für den FVB in die Maschen. Bei der einzigen guten 
Eppinger Gelegenheit zeigte sich Stefan Knebel hellwach, er parier-
te einen Kopfstoß von Gebhard sicher. Da auch Savas Badalak nach 
einem Querpass von Daniele Parisi an Gäste-Schlussmann Horn 
scheiterte, blieb es beim verdienten 1:0-Erfolg des FV Brühl.
FVB: Knebel - Heuberger Kai, Weber, Heuberger Jens, Müller, 
Heene (86. Hardung), Parisi, Greulich, Spilger, Badalak, Ludkow-
ski

Kreisklasse A 1:  
FV Brühl 2 – SG Oftersheim 2 4:3 (1:1)
Aufatmen beim Trainergespann Nils Körner und Reinhard Schä-
fer sowie der Mannschaft. Am 10. Spieltag gelang gegen die 2. 
Mannschaft von Oftersheim der erste Sieg. In einer torreichen 
Begegnung tat sich der FVB aber auch gegen den Tabellenvorlet-
zen schwer. Christoph Weber besorgte mit einem Distanzschuss 
die 1:0-Führung (15.). Nach sehr guten Chancen auf beiden Seiten 
konnte Oftersheim nicht unverdient noch im ersten Spielabschnitt 
ausgleichen. Mansur Hindi war nach einer zu kurzen Faustabwehr 
von FVB Keeper Nils Hillenbrand per Kopf erfolgreich (40.).
Im zweiten Spielabschnitt schien es zunächst eine klare Sache für 
die Gastgeber zu werden. Mario Tessitore brachte Brühl mit 2:1 
in Führung (48.), nach einem Eckstoß trug sich Weber mit einem 
Kopfstoß erneut in die Torschützenliste ein (59.) und nach dem Phi-
lipp Wahl auf 4:1 erhöht hatte (63.), schien das Spiel entschieden zu 
sein. Aber Oftersheim kämpfte sich zurück. Jose Llama gelang per 
direkt verwandelten Freistoß das 4:2 (80.), und erneut Llama war 
nach einem Freistoß in den Brühler Strafraum zum 4:3 erfolgreich 
(82.). Zu mehr sollte es aber für die SGO trotz Schlussoffensive 
nicht reichen.
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FV Brühl spielt in Dielheim
Auch gegen den Favoriten aus Eppingen zeigte der FV Brühl eine 
beherzte Leistung und stand am Ende als verdienter Sieger auf dem 
Platz. Am Sonntag um 14.30 Uhr gastiert die Mannschaft von 
Trainer Thomas Jöhl bei der SG Dielheim.
Nach dem ersten Saison-Sieg wäre es für die zweite Mannschaft 
wichtig, am Sonntag um 12.30 Uhr bei der TSG/Eintracht Plank-
stadt in der Erfolgsschiene zu bleiben.

Juniorenspiele
Samstag - 30.10.2010
A2-Junioren
14:45   FV Brühl 2 - SV Rohrhof 1
A1
17:00   FV Brühl - SV Sandhausen
B1
13:15  FV Brühl - VfL Neckarau
D2
12:30 Spvgg 06 Ketsch 3 - FV Brühl 
vm

Fußball
TSV Neckarau – SV Rohrhof  2:1
Rohrhof startete besser in die Partie und erarbeitete sich früh Chan-
cen durch Clemens Rinderknecht, die zur Führung genutzt werden 
mussten.
Dem SVR fehlte vorne jedoch einfach das nötige Glück. Wie auch 
bei einem Weitschuss von Christoph Popp, den der Neckarauer 
Keeper gerade noch klären konnte (18.).
Von den Gastgebern dagegen war bis dahin wenig bis nichts zu sehen, 
sodass man nicht glauben konnte, dass der Tabellenführer spielt.
Doch nach einer halben Stunde bekamen die Gastgeber, nach einem 
Fehler im Rohrhofer Aufbauspiel, einen Freistoß in aussichtsreicher 
Position und nutzten ihre erste Chance zum schmeichelhaften 1:0.
Rohrhof blieb jedoch weiterhin engagiert und kam kurze Zeit spä-
ter zu einer weiteren guten Chance, doch wieder fehlte das nötige 
Quäntchen Glück.
Der TSV kam deutlich besser aus der Kabine und stellte mit dem 
schnellen 2:0 den Spielverlauf endgültig auf den Kopf (48.).
Rohrhof gab sich zwar nicht auf und kämpfte weiter um einen 
Punkt, aber in der Regel wurden gute Chancen zu locker vergeben. 
Einzig Marcel Klimm konnte noch etwas Ergebniskosmetik betrei-
ben und auf 2:1 verkürzen (63.).
thu

TSV Neckarau 2 - SV Rohrhof 2  4:0
Rohrhof erwischte einen gebrauchten Tag und kam nie richtig ins 
Spiel. Nach 15 Minuten gingen die Gastgeber durch ein Kopfball-
tor in Führung. Nach 28 Minuten erzielte der TSV den 2:0-Halb-
zeitstand.
Im Laufe der zweiten Hälfte kam Rohrhof etwas besser ins Spiel. 
Jedoch nutzte der TSV die sich bietenden Konterchancen zu zwei 
weiteren Treffern. Bittmann im Tor des SVR konnte mit zwei 
Glanzparaden eine noch höhere Niederlage verhindern.
Auf Rohrhofer Seite vergaben Grassel, Schinkel und Saks die 
Chance auf Ergebniskosmetik.

„Beweg Dich – Tanzen Spaß in jedem Alter hält fi t und 
gesund“
Unter diesen Motto lädt der TanzSportClub Kurpfalz zum Tag des 
Tanzens am 31. Oktober 2010 zu einem Informationsnachmittag 

in die Turnhalle des SV Brühl-Rohrhof Gartenstr. 45 Saalöffnung 
13.00 Beginn 14.00 Ende ca. 18.00 ein.

Folgendes Programm wird dargeboten und von Trainern und Paa-
ren demonstriert:
Einzeltanz: 14.00 – 15.00 Stepptanz – Line Dance – Orientalischer 
Tanz Paartanz 15.00 – 16.00 Gesellschaftstänze – Salsa – Discofox 
Formation/ 17.00 – 18.00 Lateinformation Turniertanz Standard 

Turniertanz
Tanzinteressierte sind herzlich eingeladen.
Trainingszeiten und Ansprechpartner siehe www.tsc-kurpfalz.de
NK

-Familienausfl ug -

Der Familienausfl ug des Tauchsportclubs Brühl e.V. führte dieses 
Jahr in die Weinstadt Deidesheim. Von Schwetzingen aus ging es 
mit dem Zug in die Pfalz. Die Brühler dachten schon es hätte sich 
ausgeregnet und nutzten die Bahnfahrt für einen ersten kleinen 
Umtrunk. Laut Wettervorhersage hätte es ein trockener Tag werden 
sollen. Aber bis zu ihrem ersten Ziel, der Michaelskapelle, beglei-
tete die Wanderer ein Nieselregen. Hier wollten die Ausfl ügler bei 
dem wunderschönen Ausblick über Deidesheim und die Rhein-
ebene die Frühstückspause einlegen. Der Regen zwang die Gruppe 
aber den Weg über die steilen Pfade durch die herrlichen Kastanien- 
und Kiefernwälder weiterzulaufen. Kaum hatte der Regen nachge-
lassen wurde die überfällige Frühstückspause eingelegt. Gestärkt 
ging es weiter Richtung Eckkopf. Noch weitere 200 Höhenmeter 
waren zurückzulegen, bis das Tagesziel erreicht war. Hier gab es 
warme Getränke und leckeres Essen.
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Die Regenwolken hatten sich inzwischen verzogen und wer wollte 
konnte den 25 m hohen Aussichtsturm erklimmen und in 541 m 
Höhe die Aussicht über den Pfälzerwald genießen.
Die Pause tat gut und die Sonne ließ sich sogar blicken. Der Abstieg 
konnte beginnen.  Kurz vor Deidesheim legten die Taucher dann 
die letzte Rast ein bevor es zur Heimreise durch das Ortszentrum 
von Deidesheim an den Bahnhof ging. Es dämmerte schon langsam 
und entspannt traten die Ausfl ügler die Heimreise an. Ein wunder-
schöner Tag war zu Ende und die Sporttaucher bedankten sich bei  
Rolf und Gudrun Bruder, die für die reibungslose Organisation des 
Ausfl uges gesorgt hatten.
C.L.

Krönender Abschluss im THS-sportlichen Jahr
Das Flutlichtturnier beim SSPV Mannheim ist für viele THS Sport-
ler vom VdH Rohrhof der große Abschluss im Sportjahr.
6 THS Hardliner vom Rohrhof hatten für dieses Turnier am 
23.10.2010 gemeldet und krönten das THS-sportliche Jahr.
4 Teams hatten für den Hindernislauf gemeldet - alle blieben auf 
den 2 x 75 Metern mit 8 Hindernissen fehlerfrei!!
Ramona Bittmann/Seana erreichten Platz 2 in der AK 15 weiblich - 
nur 0,72 sek in der Gesamtwertung hinter der Erstplatzierten
Verena Hertlein/Snoopy liefen einmal mehr dem größten Starter-
feld davon - Platz 1 in der AK 19 weiblich. Mit einer Gesamtzeit 
von 22,42 Sekunden wurde ihr auch der Titel der „Schnellsten 
Weiblichen Teilnehmerin“ verliehen.
Sebastian Posch/Teela erliefen Platz 4 in der AK 19 männlich und 
Alexander Schlegel/Zoe feierten Platz 1 in der AK 30 männlich.
In der Wertung CSC/Erwachsene, erreichte das Team VdH Rohrhof 
2 mit Alexander Schlegel/Zoe, Jana Brehm/Fynn, Sebastian Posch/
Aick einen tollen 6. Platz. Das Team VdH Rohrhof 1 mit Ramona 
Bittmann/Seana, Kristin Hertlein/Luke und Verena Hertlein/Snoo-
py erliefen Platz 21.
In der Mannschaftswertung der Erwachsenen konnten sich unsere 
Starter über einen grandiosen 2. Platz von 13 freuen.
Herzlichen Glückwunsch an alle Starter!
Fußgehseminar am 19.11 + 20.11.2010
Aufgrund der großen Nachfrage fi ndet am 19.11. und 20.11.2010 
ein Fußgehseminar mit Rainer Sydow und Alfred Barkmann statt. 
Am 19.11 beginnen wir um 18:30 Uhr mit dem theoretischen Teil. 
Inhalte werden sein: der rote Faden zum Ziel, Prüfungsfest, perfek-
te Fußarbeit.
Ab 10 Uhr am Samstag, 20.11 werden wir die Theorie mit unseren 
Hunden in die Praxis umsetzen. Der theoretische Teil kann auch 
ohne Praxis belegt werden. Die Seminargebühr beträgt 45 € für 
nicht VdH-Mitglieder - für beide Tage, 10 € für den theoretischen 
Teil.
Eine Voranmeldung ist unbedingt erforderlich! Bitte bei Corinna 
Henk, 06202/703707 anmelden.
C.H.

Weitere Arbeitseinsätze im Spätjahr
Am Samstag, den 06. November 2010, beginnt um 08.30 Uhr ein 
weiterer Arbeitseinsatz am Angelsee, wobei am 04. Dezember noch 
ein weiterer folgen wird. Mit den Arbeiten haben einige Mitglieder 
bereits vor 14 Tagen begonnen, und es ist gelungen, einen kleinen 
Teil der Vorgaben abzuarbeiten. Doch das gesteckte Ziel ist noch 
nicht erreicht, weshalb erneut Mitglieder zur Mithilfe aufgerufen 
sind. Vorrangig geht es dabei um die Erhaltung und Verbreiterung 
des Naturlehrpfades und der Angelplätze. Die Helfer werden gebe-
ten, Arbeitshandschuhe und geeignete Werkzeuge mitzubringen, 
wie üblich spendiert der Verein jeweils zum Abschluss ein stärken-
des Vesper.

Mitgliederversammlung mit Angelkartenbestellung
Am Samstag, den 13. November 2010, bereits ab 19.00 Uhr, 
beginnt im Clubhaus des SV Rohrhof für dieses Jahr die letzte Mit-
gliederversammlung, zu der die Vereinsangehörigen recht herzlich 
eingeladen sind. Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Neuaufnahmen
2. Rückblick Fischerfest
3. Vorschau Familienabend
4. Termine 2011
5. Winterangeln
6. Verschiedenes
7. Angelkartenbestellung
Aktive, die an dem Winterangeln teilnehmen möchten, können 
sich bei unserem Sportwart Udo Sammer melden. Ferner besteht 
am Ende der Versammlung die Gelegenheit, beim Fischwasserver-
walter Berthold Kunzmann die für das nächste Jahr gewünschten 
Angelkarten zu bestellen. Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, 
dass die ausgefüllten Fanglisten mitzubringen und abzugeben sind. 
Wird dies versäumt, kann keine Bestellung in Auftrag gegeben wer-
den. Für Nachzügler ist kein weiterer Termin vorgesehen, weshalb 
Säumige sich dann selbst um die Karten bemühen müssen. Um 
zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.

Vorschau auf Familienabend
Es wird rechtzeitig veröffentlicht, dass der Familienabend des 
ASV Rohrhof am Samstag, den 20. November 2010, in der SV-
Sporthalle stattfi ndet, Einlass ist ab 19.00 Uhr. Zu diesem grandi-
osen Ereignis lädt der 1.Vorsitzende Uwe Kanehl alle Mitglieder 
recht herzlich ein. Für die Anglerfamilie ist dieses Fest das letzte 
Großereignis für das Jahr 2010 und bedeutet gleichzeitig auch das 
Ende der offi ziellen Angelsaison.
Die schriftlich eingeladenen Ehrengäste und alle Vereinsmitglieder 
erhalten bei der Begrüßung neben dem üblichen Glas Sekt ein Los 
für die Tombola. Im Laufe des Abends wird sich dann herausstel-
len, wer Glück hatte und einen der wertvollen Preise mit nach 
Hause nehmen darf. Vorgesehen ist neben der Begrüßung der Gäste 
und der Mitglieder auch ein Rückblick über das abgelaufene Angel-
jahr durch Uwe Kanehl. Es folgen mehrere Ehrungen für langjäh-
rige Mitgliedschaften und für besondere Verdienste um den Verein. 
Systematisch wird Spannung aufgebaut, die mit der Bekanntgabe 
des Vereinsmeisters seinen Höhepunkt erreicht. Aufgelockert wird 
der Abend mit Aufführungen durch unsere Frauengruppe, die schon 
seit Jahren die Lacher auf ihrer Seite hat und das Programm in 
gekonnter Manier aufheitert. Aus einer gekürzten Karte können 
Speisen und Getränke bestellt werden. Bitte diesen Termin im 
Kalender vormerken, die Vorstandschaft verspricht einen informa-
tiven wie auch abwechslungsreichen Familienabend.
Gbm.-

Kanarien- und Vogelschutzverein Brühl 
Große Vogelausstellung
Der Kanarienzucht und Vogelschutzverein Brühl und Rohrhof 
veranstaltet am 06. und am 07. November 2010 seine jährliche 
Vogelausstellung.
Sie fi ndet im Untergeschoss der Sporthalle der Schillerschule statt.
Die Öffnungszeiten sind: 
Sa, den 06.11. von 12 – 18 Uhr
So, den 07.11. von 10 – 17 Uhr 
Gezeigt werden Sittiche, Kanarienvögel, Exoten und vieles mehr.
Wie immer gibt es eine schöne Tombola mit tollen Preisen, ein gro-
ßes Buffet mit selbst gebackenen Kuchen, frisch gebrühtem Kaffee, 
heißen Würstchen und kalten Getränken.
Die Bevölkerung und Freunde des Vereins sind herzlich eingeladen.

http://www.lokalmatador.de

Das neue Online-Portal für die Region
Direkt zur Ratgeber-Rubrik: http://www.lokalmatador.de/ratgeber

 Nachrichten Veranstaltungen Ratgeber Video ePaper
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Schulbetrieb unter neuer Leitung!
Bereits im Jahre 1972 wurden die ersten Schulpferde beim kur-
pfälzischen Reit- und Pferdesportverein Brühl angeschafft, um den 
Kindern aus der Umgebung das Reiten zu ermöglichen. Seitdem 
hat sich im Schulbetrieb einiges getan.
Ab dem 01.11.2010 wird Heiko Grüttner die Leitung des Reitschul-
betriebes übernehmen.
Heiko Grüttner ist Pferdewirtschaftsmeister und Reitlehrer FN. Er 
reitet selbst schwerpunktmäßig Springen bis zur schweren Klasse. 
Neben Privatreitstunden in Springen und Dressur, bietet er auch 
die Ausbildung von Pferden an. Seit dem 01.05.2010 betreibt er 
außerdem die Reitanlage in Mannheim – Friedrichsfeld.
Heiko Grüttner wird auf der Anlage im Weidweg Schulstunden für 
jeden Leistungsstand anbieten. Für Anfänger stehen nach wie vor 
Longenstunden auf dem Plan. Bei Fortgeschrittenen werden in den 
Reitstunden Dressur- oder Springkenntnisse vertieft. Auf Anfragen 
können auch gerne Lehrgänge mit anschließender Prüfung für das 
Erlangen des Reitabzeichens angeboten werden.
Das Hauptaugenmerk von Heiko Grüttner liegt bei der Jugendför-
derung, Turnierbetreuung und Förderung von Erwachsenen.
Am Samstag, den 30.10.2010 haben Sie zwischen 14.00 – 17.00 
Uhr die Gelegenheit, Herrn Grüttner bei einem persönlichen 
Gespräch auf unseren Reitanlagen kennen zu lernen. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch!

Sollten Sie Fragen haben oder sich für das Reitstundenangebot inte-
ressieren sprechen Sie uns bitte im Reitverein an. Gerne können Sie 
Heiko Grüttner unter 0171/ 7940847 (mobil) erreichen.
Wir wünschen Heiko Grüttner einen guten Start und möchten uns 
gleichzeitig bei Silvia und Verena für die bisherige Durchführung 
des Schulbetriebes bedanken.

5. Rheinauer Hobbykünstlermarkt
Am Sonntag, 07.11. von 11 bis 17.30 Uhr
im Nachbarschaftshaus, Rheinauer Ring 101-103
46 Aussteller zeigen, wie vielfältig, künstlerisch und unerschöpf-
lich die Gestaltung ihrer Werke ist.
Aus unserer Region sind dabei:
Werner Genuth aus Hirschacker mit Gold- und Silberschmuck, ihm 
kann man auch beim Edelsteinschleifen über die Schulter schauen.
Gertrud Linsbauer aus Brühl arbeitet mit Ton.
Margot Markmann, auch aus Brühl, stellt Puppen aus verschiede-
nen Materialien wie Stoff, Holz oder Filz her.
Ute Varra aus Ketsch bastelt und verziert Kerzen für verschiedene 
Anlässe.

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
fi ndet am 03. November 2010 von 16:00 bis 17:30 Uhr  in den 
bekannten Räumen des Altenpfl egeheimes am Kreiskrankenhaus 
Schwetzingen statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich alle von einem Schlaganfall 
Betroffene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umge-
bung
Weitere Informationen unter der:
Logopädische Praxis Horn-Rudolph, 
Telefon-Nummer 06202/924422.
Betroffener: Helmut Benoit, Telefon-Nummer 06202/29390
Wolfgang Just, Telefon-Nummer 06202/65549

Weihnachtsbasar im Freien Waldorfkindergarten Schwet-
zingen am 13. und 14.11.2010
Wie in jedem Jahr lädt der Waldorfkindergarten Schwetzingen zu 
seinem Weihnachtsbasar in den Räumen des Bassermanngeländes, 
Marstallstraße 51 ein.
Musikalisch eröffnet wird der Basar am Samstag den 13.11. um 
19:00 Uhr. Danach besteht bis 21:00 Uhr die Möglichkeit die schön 
hergerichteten Räume anzuschauen und die selbst hergestellten 
Bastelarbeiten der Eltern zu bewundern und zu erwerben.
Darüber hinaus kann man im Café bei Speis und Trank verweilen.
Der Basar wird am Sonntag, den 14.11. von 10:00 - 16:00 fortge-
setzt.
Neben dem Verkauf und Café wird hier noch etliches andere für die 
kleinen Besucher angeboten :
- Kinderlädchen
- Backen und basteln für Kinder
- Puppenspiel und Märchen
Die Facherzieherinnen, Mitglieder des Vorstandes und Elternbeira-
tes stehen Interessierten zum Gespräch über die Waldorfpädagogik 
und den Kindergarten zur Verfügung.

Informationsveranstaltung zum Thema: „Persönliches 
Budget“
Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger führen 
ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Menschen, um 
diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur Seite zu stehen. 
Hierbei handelt es sich um Menschen, welche auf Grund von Alter, 
Krankheit oder Behinderung ihre Rechte in den Bereichen der 
Vermögenssorge, Gesundheitssorge, Aufenthaltsbestimmung u.a. 
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nicht selbst wahrnehmen können und auf die Unterstützung durch 
einen gesetzlichen Betreuer, der durch das Vormundschaftsgericht 
bestellt wird, angewiesen sind.
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer, sowie 
alle an dem Thema Interessierten, herzlich zur Informationsveran-
staltung „Persönliches Budget“ ein.
Die Veranstaltung fi ndet am Mittwoch, den 03.11.2010 um 18.00 
Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta Maria in Plankstadt statt.
Frau Brigitte Lanz-Englert vom SKM in Heidelberg wird an diesem 
Abend referieren und steht im Anschluss für weitere Fragen gerne 
zur Verfügung.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter der 
Tel.-Nr. 06221-602685.

Gesprächskreis „Pfl egende Angehörige“
Der nächste Gesprächskreis fi ndet am Donnerstag, 4. November 
2010, von 19.00 bis 20.30 Uhr im Gruppenraum, 2. OG, des Diako-
nischen Werks im Hebelhaus, Hildastr. 4a, in Schwetzingen statt.
Einen Menschen zu Hause zu pfl egen ist eine große Herausforde-
rung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmosphäre Ermu-
tigung, gegenseitige Unterstützung, Information und Impulse für 
Entlastungsmöglichkeiten.
Informationen hierzu gibt es bei den Leiterinnen Monika Theilig 
06202/957124 oder Anne Arend-Schulten 06202/703773. Alle Inte-
ressierten sind herzlich willkommen, die Teilnahme ist kostenlos.

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 3. November um 19.00 Uhr kommt die Selbst-
hilfegruppe Diabetes im Konferenzraum vom Kreiskrankenhaus 
Schwetzingen zusammen. Es spricht Hannelore Herrmann, Heil-
praktikerin zum Thema „In Balance mit Akkupunktur.“ Der Eintritt 
ist frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am Mittwoch, 17. November 
ab 16.30 Uhr im Gasthaus „Zum Storchen“ in Schwetzingen. Zu 
beiden Veranstaltungen lädt die Selbsthilfegruppe alle Diabetiker 
mit Ihren Partnern aus Schwetzingen und der Umgebung ein.
Infos unter Telefon 06205/33154 oder www.dieter-feiler.de.tl.

Vortrag Dr. Thöne zum „Tag der Endometriose“
Endometriose - schwere chronische Frauenkrankheit mit vielen 
Gesichtern:
„Tag der Endometriose“ am 8.11. in Baden-Württemberg. Aufklä-
rung, Information und Beratung über die noch immer unbekannte 
und häufi g auch unerkannte chronische Frauenkrankheit bietet der 
8. landesweite Endometriosetag.
Landesweit werden med. Hotlines, E-Mail-Beratungen, Vorträge 
von Experten der Europäischen Endometriose-Liga, der Endomet-
riose- Zentren und Sprechstunden angeboten.
Rund um den „Tag der Endometriose“ gibt es zahlreiche Zusatz-
veranstaltungen.
Am 6.11. bietet die Selbsthilfegruppe „Endometriose – Heidelberg“ 
eine Vortragsveranstaltung um 15 Uhr im Selbsthilfebüro, Alte 
Eppelheimer Str. 38 in Heidelberg an.
Thema des Vortrages ist: „Endometriose - chronische Frauenkrank-
heit mit vielen Gesichtern.
Die Referentin Frau Dr. Thöne hat langjährige Erfahrung als Ärztin 
der Endometriose-Sprechstunde in Heidelberg und arbeitet nun als 
niedergelassene Gynäkologin in Heidelberg.
Folgende Symptome können ein Hinweis auf die Erkrankung 
Endometriose sein: Starke Schmerzen vor und während der Mens-
truation, Chronische Unterleibsschmerzen, Schmerzen bei der 
Darm- und Blasenentleerung, Schmerzen bei Darmbewegungen, 
Blasenstörungen, ungewollte Kinderlosigkeit.
Bei der Endometriose siedelt sich Gewebe das ähnlich wie die 
Gebärmutterschleimhaut aufgebaut ist, meist im Unterleib an. Dies 
kann die Eierstöcke, Eileiter, Blase, Darm, Gebärmutter betreffen. 
Seltener ist die Erkrankung auch an anderen Organen wie z. B. der 

Lunge zu fi nden. Es kann zur Bildung von Zysten, Tumoren, Entzün-
dungen, Blutungen, Verwachsungen und Vernarbungen kommen.
Von der Erkrankung sind ca. 15 % aller Frauen betroffen - in 
Deutschland ca. 2 Millionen Frauen.
Alle Informationen zum „Tag der Endometriose“ und zum Vortrag 
fi nden Sie unter:
Landesnetzwerk Endometriose BW 
www.basieg.de/lnw/endo@basieg.de
Um vorherige Anmeldung für den Vortrag in Heidelberg wird 
gebeten.
Tel. 07253/24529, Rosi Batzler oder 
Tel. 0171/92881587, Heike Wengert

Appel + Ei 
Schwetzingen
„Einkaufen für wenig Geld“
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag 12.00 – 15.00 Uhr
Freitag 12.00 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache),
68723 Schwetzingen, Telefon 0 62 02 / 931 - 424
Achtung:  Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich
Eine zusätzliche Einkaufsmöglichkeit für Personen mit Behinder-
tenausweis „G“ und Rentner „S“ bietet sich montags – donnerstags 
von 11 Uhr bis 12 Uhr.
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den Rhein-
Neckar-Kreis unter der Telefonnummer 0 62 02 / 931 – 424.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
Modernes Doppelbett mit Bettkasten,
Kopfteil und Außenumrandung blauer Stoffbezug       Tel. 7 38 86
Massiver Kieferschreibtisch, höhenverstellbar,
klappbare Tischplatte, 2 Schubladen 1,21 x 0,63
Schreibtischstuhl, verstellbar, blauer Stoffbezug          Tel. 7 28 25
Grundigfernseher mit FB                                           Tel. 7 54 29

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.

Sonntag, 31.10.2010
17.30 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema „Wer kann 

gerettet werden?“
18.10 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. September: „Suche ernstlich den Segen Jeho-
vas“ gestützt auf Hebräer 11:6.

Donnerstag, 04.11.2010
19.00 Uhr  Es wird der dritte Teil von Kapitel 12 aus dem Buch 

„Komm folge mir nach“ besprochen: „Ohne ein 
Gleichnis redete er nicht zu ihnen“  (Aus der Schöp-
fung ableiten / Bekanntes als Beispiel heranziehen).

19.30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 1. 
Chronika 16-20 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Halten sich andere Religionsgemein-
schaften an die Bibel?“ und „Biblische Hinweise auf 
das, wovor wahre Christen fl iehen müssen“.


